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Dialogpredigt: 
 
 

P: Na Willi, wer wirst du zum Fasching? 
W: Ich werde Cowboy! (Willy setzt Cowboy-Hut auf) 
P: Cowboy – das klingt spannend! Komm doch mal vor und er-
klär mir, was dir am Cowboysein so gefällt? 
(P und W treten in den Altarraum) 
 
W: Na Cowboys...das sind ganz tolle Kerle! Die leben in der 
Prärie in der Freiheit und können tun und lassen, was sie wollen. 
Mama und Papa nerven abends nicht rum, dass sie sich waschen 
sollen und Zähne putzen. Stattdessen haben Cowboys eine Pisto-
le und sind Helden! 
 
P: Mmh. Cowboys sind Helden?! Willst du denn auch ein Held 
sein, Willi? 
 
W: Na klar! Helden sind gut und berühmt und jeder kennt sie im 
Wilden Westen. Das ist doch toll! 
 
P: Ok, das versteh ich. Aber was machst du denn dann nach 
dem Fasching, wenn du dein Kostüm ausgezogen hast und kein 
Held mehr bist? 
 
W: Na dann verkleide ich mich trotzdem! 
 
P: Ja aber das geht doch nicht. Fasching ist dann doch schon 
vorbei! 
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W: Das macht gar nix! Ihr Erwachsenen seid doch auch immer 
noch außerhalb der Faschingszeit verkleidet. Das sieht man doch 
an dir! Oder hast du den schwarzen Umhang da immer an? 
 
P: Nein, den trag ich nicht immer. Den trag ich nur im Gottes-
dienst, wenn alle sehen sollen, dass ich der Pfarrer bin. 
 
W: Und das soll jetzt jeder sehen? 
 
P: Ja, jetzt ist Gottesdienst und da kann das jeder sehen. 
 
W: Und es gibt noch mehr Anziehsachen, womit ihr euch ver-
kleidet. Mein Papa zieht zum Beispiel immer einen Blaumann 
an, wenn er am Morgen in die Autowerkstatt geht. Und der Papa 
von meiner Freundin Susi, der geht morgens mit Schlips und 
Kragen ins Büro. Und wenn mein Papa abends heim kommt, 
dann zieht er seinen Blaumann aus und seine Jeans an. Und der 
Papa von der Susi macht es genau so. 
 
P: Du hast ja ganz recht, Willi, bei uns Erwachsenen verwandelt 
sich die ganz normale Kleidung oft in eine Verkleidung. 
W: Siehste, sag ich doch! 
 
P: Und dann wissen die anderen Erwachsenen oft nicht, wer und 
wie wir wirklich sind, weil wir ganz anders aussehen. 
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W: Ja aber macht euch Erwachsene das denn nicht traurig? Bei 
unserem Fasching im Kindergarten ist das nämlich nicht so: Bei 
uns im Kindergarten, da kennen wir uns und wissen, wer wird 
sind – auch wenn der andere verkleidet ist. 
 
P: Ja, Willi, das ist schon manchmal traurig. Aber dann sag ich 
mir immer: Es gibt ja den einen, der mich immer kennt; den ei-
nen, der weiß, wie ich wirklich bin. 
 
W: Na wer soll das denn sein?  
 
P: Gott! 
 
W: Gott? Wieso? Das versteh ich nicht! 
 
P: Na pass auf: In der Bibel steht "Ein Mensch sieht nur, was 
vor Augen ist – der Herr aber sieht das Herz an!" (1. Sam 16, 7).  
W: "Der Herr sieht das Herz an" ... was soll das denn bedeuten? 
 
P: Naja, der Satz ist eine Zusage, ein Versprechen. Er sagt uns: 
Egal, ob wir verkleidet sind oder nicht ... Gott sieht hinter die 
Kulisse und sieht, wer wir wirklich sind. Und selbst wenn wir 
kein Cowboy und kein Held sind, sondern uns klein fühlen oder 
Angst haben, liebt er uns, weil er immer auf unser Innerstes 
sieht. Und das ist gut zu wissen! 
 
W: Amen. 
P: Amen. 
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